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Herren Kreisklasse A Nord

TTC Haag : TTC Waldangelloch II 
Freitag, 20.01.2023, 20:00 Uhr

9:7-Erfolg für den TTC Waldangelloch II beim TTC Haag

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des TTC Waldangelloch II am
Freitagabend in den Armen: Pisot / Marx hatten gerade ihr Doppel für sich entschieden und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (31:37 Sätze) in der Herren
Kreisklasse A Nord Partie gegen den TTC Haag gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten,
wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine
überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Holger Schulz, der in seinen Spielen souverän agierte
und ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Zwei Sätze lang fanden Christ / Koch gegen Bürkel / Schulz das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 gewannen.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. 11:8, 11:5, 8:11, 10:12, 11:8 hieß es wiederum am Ende des
nächsten Spiels, als Altmann / Lehnert und Pisot / Marx den letzten Ballwechsel spielten. Das war
nichts für schwache Nerven. Milverstaedt / Schmidt bekamen es nun mit Bürkel / Schleweis zu tun
und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Milverstaedt / Schmidt am Ende mit 3:2 ins
Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Einen extremen Verlauf nahm hierbei
Satz Nummer 1, der erst nach 34 Bällen endete und an Milverstaedt / Schmidt ging. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Erst im Entscheidungssatz wurde
das Match zwischen Volker Christ und Sascha Bürkel entschieden, das Volker Christ letztendlich
gewann. Tobias Koch überzeugte im Match gegen Jannik Pisot, das er ohne Satzverlust siegreich
gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte.
Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Franz Altmann gegen Oliver Bürkel nach Verlust der
ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnte Franz
Altmann letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Mit 1:3
verlor hingegen Stefan Lehnert seine Partie gegen Holger Schulz, in die Lehnert im Vorfeld
eigentlich als deutlich favorisiert gegangen war. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Mit 3:1 hatte Bastian Milverstaedt im
Doppel gegen Marcel Marx, das im Vorfeld als ausgeglichen eingestuft werden konnte, dagegen die
Nase vorn. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht.
Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Günter Schmidt derweil die
Begegnung mit 1:3 gegen Stefanie Schleweis abgab und eine Niederlage kassierte. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Haag und des TTC Waldangelloch II. Betrübt über seine
Fünf-Satz-Niederlage gegen Jannik Pisot war Volker Christ, obwohl er alles gegeben hatte. Das
Einzel zwischen Tobias Koch und Sascha Bürkel endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für
den Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten
im dritten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und ebenso wie der letzte Satz mit nur zwei
Bällen Unterschied endete. Chancenlos war Franz Altmann gegen Holger Schulz nicht, aber mehr
als ein gewonnener Satz sprang nicht heraus. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Nach
anfänglichem Satzrückstand konnte Stefan Lehnert die Partie gegen Oliver Bürkel noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach gewonnenem ersten Satz gab Bastian Milverstaedt
das Spiel gegen Stefanie Schleweis noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Wenig Gegenwehr
leistete Günter Schmidt beim 8:11, 3:11, 9:11 gegen Marcel Marx. Bevor die beiden Doppel final
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gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Ohne Satzgewinn für Christ / Koch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Pisot /
Marx. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TTC Waldangelloch II war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Haag am 31.01.2023 gegen die TTF Eschelb.-Angelbachtal II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
23.01.2023 gegen den VfB Adersbach II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Haag

Doppel: Christ / Koch 0:2, Altmann / Lehnert 1:0, Milverstaedt / Schmidt 1:0 
Einzel: V. Christ 1:1, T. Koch 1:1, F. Altmann 1:1, S. Lehnert 1:1, B. Milverstaedt 1:1, G. Schmidt 0:2 

 TTC Waldangelloch II
Doppel: Pisot / Marx 1:1, Bürkel / Schulz 1:0, Bürkel / Schleweis 0:1 
Einzel: J. Pisot 1:1, S. Bürkel 1:1, H. Schulz 2:0, O. Bürkel 0:2, S. Schleweis 2:0, M. Marx 1:1


